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Da schau her

Endlich wieder Sommer 
und Biergartenzeit - und 
in Maxlrain erwarten 

Euch viele Veranstaltungen und 
Feste: Neben BAVARIA HISTO-
RIC, GARTENLUST und RIT-
TERSPIELEN findet in diesem 
Jahr erstmalig das MAXL RIDE 
MOTOFESTIVAL in Maxlrain 
statt. Über 5.000 Zweiradfans 
erwarten wir auf der Schloss-
wiese. 
Musikalisch ist vor allem beim 
MAXLRAINER KULTURSOM-
MERS wieder viel geboten. Und 
am Vorabend des Volksfests 
in  Feldkirchen findet wieder 
das MAXL ROCKT! Musikfesti-
val stattfindet. Hauptact ist die 
Gruppe MONOBO SON.

UNSERE NEUE 
ABFÜLLANLAGE 

LÄUFT!
Wie Ihr vielleicht aus der letz-
ten Zeitungsausgabe noch 
wisst, haben wir eine neue 

Abfüllanlage errichtet. Am 10. 
Januar wurde sie in Betrieb ge-
nommen. Dieses historische 
Projekt für die Schlossbrauerei 
haben wir in einem Jahr um-
gesetzt. Auf den Seiten 4 und 
5 nehmen wir Euch mit auf ei-
nen Rundgang und Ihr könnt 
Euch zudem den Rundgang mit 
Braumeister Josef Kronast auch 
in unserem kleinen Film anse-
hen.

DLG PRÄMIERUNG 
2023:

12 x DLG-GOLD
Auch in Bezug auf die diesjäh-
rige DLG-Prämierung hat das 
Jahr höchst erfreulich begon-
nen. Und so freuen wir uns er-
neut über 12x DLG-Gold. Nach 
2019, 2020, 2021 und 2022 wur-
den alle 12 zur Prüfung einge-
reichten Biere erneut mit Gold 
ausgezeichnet. Welche Biere 
wir eingereicht hatten, erfahrt 
Ihr auf Seite 3.

Mai 2023 bis Oktober 2023Gratis-Exemplar Edle Biere
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ZEITUNG

ZEITUNG

Immer gut informiert

Aktuelles
... rund um Maxlrain, Feste und 
die Schlossbrauerei unter: 

www.maxlrain.de
www.facebook.com/maxlrainer

www.instagram.com/
schlossbrauerei.maxlrain

Für Bierkenner, Biergenießer 
und Liebhaber Maxlrainer Biere

Der Sommer ist da!
Aktionen, Feste, Gewinnspiele und viel Neues in Maxlrain

GETRÄNKEMARKT-
AKTION UND FOTO-

AKTION
Für alle Fans von unserem 
MAXL.Das Helle! haben wir ab 
Mitte Mai eine ganz beson-
dere Aktion: Zu jedem Tragerl 
gibt es eine hochwertige blaue 
Maxl-Sonnenbrille. So seid Ihr 
gerüstet für Sommer, Sonne 
und Strand. Und weil die Bril-
le so schön geworden ist, ha-
ben wir gleich eine Fotoaktion 
geplant. Wöchentlich verlosen 
wir 5 Kartons Bier frei Haus für 
die coolsten Einsendungen und 
Postings. 
Wer sein Haupt vor der Sonne 
schützen möchte, sollte übri-
gens unsere Strohhut-Aktion 
nicht verpassen. Den Strohhut 
gibt es ab 3. Juli in allen teilneh-
menden Getränkemärkten zu 
jedem Tragerl Schloss Gold, Leo 
Weisse oder Maxlrainer Hell.
Wir freuen uns auf Eure Rück-
meldungen und viele Fotos.
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Liebe Freunde 
des guten Maxlrainer Bieres, 

Anfang Mai haben die Vereine 
in vielen Dörfern um Maxlrain 
herum ihre Maibäume aufge-
stellt. Da konnte jeder sehen, 
wie lebendig und kraftvoll un-
sere Dorfgemeinschaften hier 
sind. Dabei durften wir unser 
gutes Bier ausschenken, um die 
Maibaumaufsteller bei Laune 
und Kraft zu halten. Da entsteht 
ein einmalig echtes und zeit-
loses Bild; mir gibt das viel Zu-
versicht. 

Auch sonst gibt es Grund zur Zu-
versicht. Unsere Verkaufsmann-
schaft setzt sich energisch dafür 
ein, unser Bier an möglichst vie-
len Orten in bester Qualität ver-
fügbar zu machen. 
Unsere Brauer haben es im 
vergangenen Jahr nicht nur 
geschafft, ihre hochmoderne 
Abfüllung fertigzustellen, son-
dern währenddessen auch DLG-
Goldmedaillen für alle eingerei-
chten Biere zu erhalten. 
Es stehen eine Vielzahl von 
großartigen Veranstaltungen in 
und um Maxlrain für den Som-
mer an. 

Natürlich merken wir die ge-
waltige Inflation überall und 
jede Woche. Mit großer Sorge 
schauen wir auf die heftigen 
Aktionsschlachten vor allem 
im Handel, bei denen am Ende 
alle verlieren. Qualität hat ihren 
Preis. 

Insofern hoffen wir umso mehr 
auf einen langen, warmen Som-
mer mit vielen guten Nachrich-
ten! 

Es grüßt Euch von Herzen 
Euer Maxlrainer Bräu

Peter Prinz von Lobkowicz

MAXL-Sonnenbrille GRATIS*:
unsere MAXL-Sommeraktion 2023 
mit großem Fotogewinnspiel (S.14/15)
* zu jedem Tragerl MAXL. Nur solange der Vorrat reicht

Benedikt Nitsch, Martin Breu, Simon Voelske,
Sonja Demmel, Mathias Waldleitner



2 Gastrotipp

Little London Bar & Grill

Was früher einmal ein 
Maggi-Kochstudio 
war, ist seit 2015 

eines der beliebtesten und 
edelsten Steak-Restaurants in 
München: das Little London im 
Tal, direkt am Isartor. 

EIN AUSFLUG NACH
GREAT BRITAIN

Das Lokal sieht innen aus wie 
ein viktorianischer Landsitz: 
Holzboden und Teppiche sor-
gen für eine gediegene bri-
tische Atmosphäre. Ein Blick-
fang ist die lange Bar im Stile 
eines Londoner Edel-Pubs, an 
der Gin- und Whisky-Cocktails 
gemixt werden und Maxlrainer 
Helles frisch gezapft wird. 
Das Restaurant bietet 100 Sitz-
plätze. Wer es privat und noch 
exklusiver möchte, der kann 
sich das "private Wohnzim-
mer" mit Hausbar im Ober- 
geschoss mieten, in das man 
mit eigenem Lift gelangt. Bis zu 
25 Gäste können zum Dinner 
bewirtet werden.

PLATZ 1 IN MÜNCHEN 
BEI TRIPADVISOR

Der Stolz der Küche ist ein 
Hightech-Grill aus den USA, 
der Temperaturen von über 
900 Grad erreicht und bei den 
edlen Fleischstücken eine per-
fekte röstige Kruste entwickelt. 
Auf der Karte stehen u.a. To-
mahawk Ribeye am Knochen 
gegrillt, zart mageres Black 
Aberdeen Rinderfilet oder ge-
schmorte Wagyu Brust mit ge-
trüffeltem Kartoffelpüree. Groß 
ist bei aller Fleischeslust auch 
die Auswahl an vegetarischen 
Gerichten, wie z.B. Crème 
brûlée vom Ziegenkäse mit 
Nashi Birne und Pekannuss.
Der Service ist erstklassig. 
Man spürt die Hingabe für Es-
sens- und Trinkkultur und den 
Wunsch, dem Gast ein beson-
deres kulinarisches Erlebnis zu 
bieten. Zahlreiche Auszeich-
nungen waren in den letzten 
Jahren die Folge, so auch Platz 1 
bei Tripadvisor unter 2638 Re-
staurants in München. Ein Er-
gebnis, das für sich spricht.

MAXLRAINER HELLES 
IM GOURMETGLAS

Im Little London wird das gute   
MAXLRAINER Helle ausge-
schenkt – im Gourmetglas: 
"Wir wollten ein besonderes 

bayerisches Bier, das zu unserer 
Lokalität und unseren hoch-
wertigen Speisen passt. Mit 
MAXLRAINER haben wir ein 
hervorragendes Produkt gefun-
den, das nicht jeder hat. Wir  
schenken es im Gournetglas aus. 
Das schafft ein passendes Ge-

Das Münchener Steak-Restaurant für besondere Momente

samtbild am Tisch und an der 
Bar und ist natürlich neben un-
serer großartigen Weinauswahl 
sehr beliebt," sagt Betriebsleiter 

Denis Thoms.  

An der Bar kann immer mal ein 
Plätzchen frei sein, wer im Litt-
le Londen aber speisen möch-
te, sollte dringend rechtzeitig 
reservieren.
www.little-london.de

Auch hier könnt Ihr 
jetzt das gute Maxlrainer 

genießen.

TRATTORIA ITALIAN 
DRINK & FOOD

B A D  A I B L I N G
Kirchzeile 18

Die Trattorie Italian Drink & Food 
in Bad Aibling wurde Ende März 
eröffnet und ist ein italienischer 
Familienbetrieb mit Schwerpunkt 
auf hausgemachten Nudeln, Steak 
Lombarda aus der Toskana und 
frischen Fischgerichten. "Wir 
kochen mit Liebe und essen mit 
Genuss," so das Motto der Inhaber 
Carlo & Giovanni
www.trattoria-italian.de

CAFÉ
ARCHE NOVA

RO S E N H E I M
Rathausstraße 23a

Das beliebte Café und Bistro „Ar-
che“ in Rosenheim, am Eingang 
des Mangfallparks, hat seine Tore 
wieder geöffnet. Die Arche ist zur  
„ARCHE NOVA“ geworden: Frisch 
modernisiert und unter neuer Füh-
rung erwarten Euch ein abwechs-
lungsreicher Mittagstisch, Kaffee 
und selbstgemachter Kuchen, 
Snacks und Maxlrainer Bier.
www.cafearchenova.de

In den letzten Wochen haben sich weitere Wirte für 
unsere Biere entschieden.  Wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.
Schaut vorbei und lasst Euch kulinarisch verwöhnen.

KAISERWINKEL
GOLFRESTAURANT

KÖ S S E N  I  T I RO L
Mühlau 1

Im Restaurant vom Kaiserwinkl 
Golfplatz in Kössen könnt Ihr auf 
der großzügigen Sonnenterrasse 
mit herrlichem Blick auf den 
Golfplatz und Wilden Kaiser zu un-
terschiedlichen, frisch gekochten 
Gerichten die edlen Maxlrainer 
Biere genießen. Es gibt durchge-
hend warme Küche von 11.30 bis 
19.00 Uhr.
www.golf-koessen.at

Betriebsleiter Denis Thoms



3DLG 2023

12x DLG GOLD
Erneut alle eingereichten Maxlrainer Biere höchst prämiert

Leo Weisse Schloss Trunk Schloss Weisse

Das Jahr begann für un-
ser Brauerteam her-
vorragend. Denn die 

DLG-Ergebnisse (Deutsche 
Landwirtschafts-Gesellschaft) 
hätten nicht besser sein kön-
nen.

Alle 12x eingereichten 
MAXLRAINER Biere mit 

DLG-Gold prämiert
Wie schon in den vergangenen 
fünf Jahren wurden alle unse-
re 12 eingereichten Biersorten 
mit DLG-Gold prämiert - ein 
fantastisches Ergebnis für die 
gesamte Braumannschaft von 

Josef Kronast, welche diesen 
Erfolg möglich gemacht hat.

Die DLG-Prüfung ist einer der 
anspruchsvollsten Bier-Tests 
weltweit. Die zum Test anste-
henden Biere werden umfang-
reichen Qualitätskontrollen 
unterzogen. Im Mittelpunkt der 
DLG-Qualitätsprüfung stehen 
sensorische und analytische 
Untersuchungsverfahren. Das 
Testen durch zehn Experten, 
die im Einzelprüfverfahren 
nach wissenschaftlichen Anfor-
derungen die Biere bewerten, 
gehört zu den Besonderheiten 
der DLG-Prüfung.
Analytische Untersuchungen 
im Labor zielen auf Bieranaly-

sen, Schaumstabilität und bio-
logische sowie chemisch-phy-
sikalische Haltbarkeit ab. In der 
Bieranalyse kontrollieren die 
Experten die Stammwürze, die 
Haltbarkeit des Schaums, die 
Farbe, den Trübungsgrad sowie 
den Kohlendioxid- und Alko- 
holgehalt des Bieres.

Preis für langjährige 
Produktqualität für 

Maxlrain 
Neben der Einzelbierprämie-
rung wurden wir von DLG 
zum 20. Mal mit dem „Preis für 
langjährige Produktqualität“ 

Schwarzbier
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Kirtabier

333

Festbier

333

Jubilator
333

333 333 333
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Bayerisch Pils

333

Helles

333

Zwickl Max

333

Schloss Gold

333

geehrt. Die Unternehmensaus-
zeichnung steht für konsequentes 
Qualitätsstreben und wird nur ver-
geben, wenn Lebensmittel min-
destens fünf Jahre regelmäßig und 
erfolgreich von der DLG getestet 
wurden.
„Qualität muss heute mit überzeu-
genden Inhalten gefüllt werden, 
sie muss nachvollziehbar und ein 
beständiges Merkmal eines Lebens-
mittels sein. Der ‚Preis für langjäh-
rige Produktqualität‘ hat genau 
diesen Anspruch. Die Preisträger do-
kumentieren damit ihre Qualitäts-
strategie als eindeutiges Versprechen 
zu konsequenter Qualitätssiche-
rung und -weiterentwicklung“, un-
terstreicht Freya von Czettritz, CEO 
der DLG-Holding. 

Nun steht im Juni / Juli die 
Entscheidung über die Preis-
träger des diesjährigen Bun-
desehrenpreises an. 15 Mal 
erhielten wir diese Auszeich-
nung in Folge. Keine andere 
Brauerei hat diese Ehrung 
so oft für ihre herausragen-
de Bierqualität erhalten. Wir 
drücken uns die Daumen, 
dass es auch dieses Jahr wie-
der klappt...

333
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Seit dem 10. Januar 2023 
ist unsere neue Abfüll-
anlage im Betrieb. In nur 

einem Jahr war es gelungen, 
diese Mammutaufgabe zu be-
wältigen. 

Größte Investition der 
Brauereigeschichte

Über 30 Jahre hatte unsere alte 
Abfüllanlage auf dem Buckel. 
Der zu hohe Unterhalt, feh-
lende Ersatzteile, der zu hohe 
Strom- und Wasserverbrauch 
und das Erreichen der Kapa-
zitätsgrenzen hatten dazu ge-
führt, dass wir in eine neue Ab-
füllanlage investieren mussten. 
Das historische Brauereiareal 
erlaubte es, relativ einfach eine 
neue Abfüllanlage im Brauerei-
hof zu errichten und mit dem 
Brauereigebäude über eine 

"
Bierbrücke" zu verbinden. 

Die neue Abfüllanlage
Seit 10. Januar 2023 läuft unsere neue Abfüllung

Eine Investition in die Zukunft

Umstellung von 
Knöpfen auf Touch-

Displays
Bis zu 70 Fachkräfte vom An-
lagenhersteller Krones,  Ver-
rohrungsfirmen und anderen 
Handwerksbetrieben hatten 
täglich über Monate in Maxl-
rain gearbeitet, um die Abfüll-
anlage pünktlich in Betrieb 
nehmen zu können. Eine echte 
Herausforderung für Braumei-
ster Josef Kronast    – und für die 
Mitarbeiter in der Abfüllung. 
Denn war die alte Anlage noch 
von großen roten und grünen 
Knöpfen und Schaltern ge-
prägt, läuft die Steuerung nun 
über hochmoderne Touch- 
Panels. Der Schulungsaufwand, 
um die Mitarbeiter in die Ge-
heimnisse der neuen Anlage 
einzuweihen, war gerade am 

Anfang enorm. Doch alle hat-
ten sich in kürzester Zeit in die 
neue Materie bestens eingear-
beitet.

Bis zu 20.000 Flaschen 
pro Stunden

Die Abfüllkapazitäten der Brau-
erei wurden massiv erhöht, was 
nicht nur heißt, dass es in ab-
sehbarer Zeit zu keinen Liefe-
rengpässen kommt, mehrere 
Schichten am Tag und Über-
stunden gehören auch erstmal 
der Vergangenheit an. Zudem 
sind die Einsparungen bei 
Strom, Wasser und Erdgas er-
heblich. 
"Wir sind sehr stolz auf unse-
re neue Anlage: ein gewaltiger 
Fortschritt und ein Meilenstein 
für die Brauerei," sagt Braumei-
ster Josef Kronast. Braumeister Josef Kronast

Gastro SpezialBrauerei intern

v.l. Markus Schunk, Christian Gelter, Andi Stoib und Quirin Staber
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FILM ZUR 
ABFÜLLANLAGE

1

Der Entpalletierer stellt die 
Träger von der Palette auf das 
Band.

2

In der Flaschenwaschmaschi-
ne werden u.a. die Etiketten 
abgewaschen und die Flaschen 
in einen sauberen Zustand 
versetzt.

3

Parallel dazu werden die Maxl-
rainer Leerträger gereinigt.

Der Bottleinspector prüft die 
Flaschen auf Unversehrtheit 
- nur einwandfreie Flaschen 
gelangen in den Füller

5

Im Flaschenfüller wird das Bier 
aus dem Drucktankkeller und 
dem Lagertank in die Flaschen 
gefüllt und anschließend 
verkorkt.

Im Etikettierer werden die 
Flaschen mit den Etiketten 
versehen und das Mindest-
haltbarkeitsdatum und der 
Abfüllzeitpunkt minutengenau 
eingedruckt

6

7

Der Einpacker stellt die abge-
füllten Flaschen in die sauberen 
Träger ein.

9

Die Träger werden nun vom 
Palletierer auf Paletten gestellt 
(je 40 Träger)

Mit dem Gabelstapler werden 
die Träger ins Lager gebracht 
und dann mit dem LKW an die 
Getränkemärkte ausgeliefert.

8

Leerträger mit Pfandflaschen 
laufen zur Reinigung und Abfül-
lung in die Flaschenabfüllung

4
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Rückblick und Ausblick
Viele tausend Gäste in Maxlrain 2022 - das Maibaumaufstellen, ein Highlight

FOTOAKTION VOR ORT
Das Maibaumaufstellen war im 
vergangenen Jahr eine der schöns-
ten Veranstaltungen in Maxlrain. 
Vor Ort stand unser XXL-Tragerl, in 
und vor dem sich die Gäste fotogra-
fieren lassen konnten. Eine kleine 
Auswahl dieser schönen Bilder fin-
det Ihr hier.
 
Links: der ehemalige Brauereidirek-
tor Günter F. Rott mit "Frauenpower 
aus Inzell": Die 4 Schwestern wur-
den vergangenes Jahr zusammen 
333 Jahre jung.

Maibaumaufstellen 2022

Die Burschen vom BV Eichhofen beim Maibaumaufstellen 2022
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Klassiker 
von der Super Ténéré bis zur 
brandneuen Ténéré 700 prä-
sentiert.
Auch Royal Enfield wird einen 
großen Treffpunkt für alle euro-
päischen Riders Club Mitglie-
der schaffen, samt eigens ge-
styltem Campground mit allen  
Bike-Neuheiten. 

Testfahren, Rallye 
Parcours und mehr...

Im Zentrum des MaxlRIDE 
MOTOFESTIVALS stehen ab-
wechslungsreiche Erlebnisse 
mit Testfahrten aller anwe-
senden Hersteller, zahlreiche 
geführte Touren und Stre-
ckenvorschläge, einem Bike-
Geschicklichkeits-Parcours, 

E
rstmals findet in Maxl-
rain vom 25. bis 27. 
August das MaxlRIDE 
MOTOFESTIVAL statt. 

Auf der Schlosswiese und dem 
60.000 Quadratmeter großen 
Gelände der Schlossbrauerei 
Maxlrain werden etwa vierzig 
Aussteller und bis zu 5.000 Be-
sucher erwartet. Im Zentrum 
stehen Customizer, Scrambler, 
Tourer und insbesondere Ad-
venture- und Enduro-Bikes - 
ein Schaulaufen für alle Zwei-
radfans.

Als einer der Hauptsponsoren 
wird YAMAHA mit dem Ténéré 
Spirit Camp die ganze Welt 
der Adventure Faszination 
präsentieren. Neben einer ge-
mütlichen Camp Atmosphä-
re werden Unikate und Dakar 

inspirierende Vorträge erfah-
rener Motorrad-Weltreisender, 
Adventure-Filmvorführungen 
und interessante Workshops. 
Für alle Vintage-Scrambler und 
Enduro-Fahrer wird es einen 
abgesperrten Rally-Parcours 
zum Austoben geben.

In Kooperation mit dem Berli-
ner Festival Reload Land, wird 
eine kuratierte Plattform für 
elektrische Motorräder präsen-
tiert. 

Ausrüster und Zubehörmarken 
wie Bikes Peak, Enduristan, 
Fuel Motorcycles, Holy Free-
dom, Klim, Metzeler, North of 
Berlin, TFX oder Ural Motor- 
cycles werden auch nicht feh-
len. 

Motorradfans aufgepasst:
Ein unvergessliches Dreitages-Erlebnis

für alle Scrambler, Tourer und ADV

Feiern bei Rockkonzerten
Abends wird gefeiert bei Rock-
Konzerten mit den Bands Red 
Stingray aus Rosenheim, Black 
River Delta aus Schweden, Cold 
Years aus Schottland und Jim-
my Cornett & The Deadmen 
aus Hamburg.
Für das leibliche Wohl sorgen 
Bars, Foodtrucks und das  Bräu-
stüberl Maxlrain. 

Auf einem großen Campground 
mit Sanitäranlagen sind Zelte 
und Camper-Vans willkom-
men. Auch können  Glamping-
Zelte und 2er-Blockhütten an-
gemietet werden. Aufgrund der 
Urlaubszeit sollten alle Plätze 
und Unterkünfte möglichst 
bald gebucht werden. 

MaxlRIDE 
MOTOFESTIVAL

25. bis 27. August 2023

Öffnungszeiten:
Fr und Sa: 10 bis 1 Uhr 
So: 10 Uhr bis 18 Uhr

Tickets ab 10 EUR 

Ticketvorverkauf und Infos 
unter www.maxlride.com

 Festzelt Feldkirchen
www.maxl-rockt.de

STRAWANZA   BAAMBRASS

FIREWATER SONS
MONOBO SON

Veranstalter: 
TV Feldkirchen 1903 e.V.“

Jetzt 
Karten 

sichern!

MONOBO SON

25.
bis

27.
AUGUST

11.
AUGUST

INFOS & KARTENVORVERKAUF:

www.maxl-rockt.de

Das Festival wird organisiert vom 

TV Feldkirchen mit freundlicher 

Unterstützung der Schlossbrau-

erei Maxlrain.

Maxl Rockt! – so das Motto un-
serer bayerischen Rocknacht in 
Feldkirchen-Westerham, die  
2019 erstmals stattfand und 
begeistert angenommen wur-
de. Am Freitag, den 11.08.2023, 
findet nun die 3. Ausgabe der 
erfolgreichen Eventreihe statt. 
Und Ihr dürft Euch auf ein at-
traktives Line Up freuen.

4 REGIONALE BANDS
GEBEN SICH DIE EHRE

Am Vorabend des Feldkirch-
ner Volksfests werden Euch 
erneut vier Bands einheizen. 
STRAWANZA - ausschweifend, 
sonderbar, faszinierend, FIRE-
WATER SONS - Can you feel the 
heat?, BAAMBRASS - Boarisch, 
aber absolut massiv und MO-
NOBO SON - ReTOURkutsche 
gefällig? als Headliner! 

Das Zelt wird für das Konzert 
atmosphärisch entsprechend 
hergerichtet - mit großer Licht-
anlage, einer langen Bar und 
Imbissständen für den Hunger 
zwischendurch.

MONOBO SON
Auf 11 bewegte Jahre kann die 
Band um Posaunist Manuel 
Winbeck zurückblicken. Viele 
Metamorphosen hat MONOBO 
SON auf diesem Weg vollzogen. 
Mit dem Album „SuperSonic“ 
ist es der Band erneut gelungen, 
weiter am unverwechselbaren 
Eigensound zu feilen. Was sie 
eint, ist die bedingungslose Lie-
be zur Livemusik und die Magie 
des Bühnenmoments zu zele-
brieren.

Maxl rockt wieder
F E L D K I R C H E N

Erstmals 
in Maxlrain
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Bräustüberl
Maxlrain

Charivari Charivari FrühschoppenFrühschoppen

So, 18. Juni
So, 06. August
So, 24. September

mit Liveübertragung im Radio
von 11 bis 14 Uhr

Präsentiert von der AIB-KUR,
dem Autohaus Neumaier, dem Bräustüberl Maxlrain 

und von der Schlossbrauerei Maxlrain

Maxlra in  
Bräustüberl 

E
in

tr
it

t f
re

i!
ADAC BAVARIA
HISTORIC
SCHLOSSWIESE MAXLRAIN

Do

08.
JUNI

VOLKSFEST
FELDKIRCHEN
FELDKIRCHEN-WESTERHAM

Das „Oldie-Feeling“ an Fronleich-
nam vor Schloss Maxlrain ist eine der 
größten Oldtimer-Veranstaltungen 
im europäischen Raum: Über 3.000 
automobile Klassiker und historische 
Motorräder lassen über 15.000 Be-
sucher nach Maxlrain pilgern, bevor 
dann die etwa 75 Teams mit ihren  
Schmuckstücken ab 14.30 Uhr von 
den Moderatoren von Antenne Ba-
yern präsentiert werden und zur er-
sten Etappe der ADAC Bavaria Histo-
ric starten. Tausende jubeln Jahr für 
Jahr den Fahrern auf ihrer ca. 570 Ki-
lometer langen Tour durch die ober-
bayerischen Voralpen und das Salz-
burger Land am Streckenrand zu. 

Zum „Oldie-Feeling“ öffnet das Ge-
lände ab 10 Uhr die Tore. Stündlich 
finden Bühnenshows für Groß und 
Klein statt. Es gibt zahlreiche The-
menparks wie den BMW Isetta Club, 
den Trabant Club oder den Rolls Roy-
ce & Bentley Enthusiast Club.
Auf der „Schmankerl-Meile“ oder 
in einem der Maxlrainer Biergärten 
kann man sich ganz nach Wunsch 
und Gusto stärken. 

12.
bis

20.
AUGUST

10.
bis

12.
AUGUST

Eines der bekanntesten und belieb-
testen Waldfeste am Tegernsee ist 
zweifelsohne das Waldfest in Ostin. 
Veranstalter ist der Skiclub Ostin. Der 
Ostiner Hang ist im Winter ein kleines  
Ski-Eldorado mit Beschneiungsanla-
gen und Flutlicht. Nach dem Skispaß 
kehrt man in der Oedbergalm ein. 

Im Sommer zieht es Jung und Alt 
zur Sommerrodelbahn. Auch an den 
Waldfesttagen ist die Sommerrodel-
bahn geöffnet, während „im Tal“ 
Grillhendl, Grillfleisch und Schweins-
würstl gebraten und zu „maßweise“ 
MAXLRAINER genossen werden.  
Geplant sind mehrere Musikgrup-

WALDFEST OSTIN
AM TEGERNSEE
OSTIN AM TEGERNSEE

In diesem Jahr findet endlich das   
Feldkirchner Volksfest wieder im ge-
wohnten Format statt, als „gmiatliche 
Wiesn“, mit einem umfangreichen 
Fest-, Sport- und Musikprogramm 
für Groß und Klein, Alt und Jung.

Neun Tage lang, vom 12. bis 20. Au-
gust, wird den Gästen ein attraktives 
Programm geboten, u.a. mit dem 
Volksfestflohmarkt, Stoahem, Feuer-
werk, Kesselfleischessen sowie dem 
Kinder- und Spielnachmittag sowie 
dem Seniorennachmittag. 

Für Stimmung sorgen zahlreiche Ka-
pellen und Bands: u.a. die Willinger 

pen wie die Gasteiger- und Gmunder 
Musikanten. Zwischendurch gibt´s 
Einlagen wie die Gmunder Goaßl- 
schnoizer.
Am Abend geht es in den Stadl - 
schon ein Vorgeschmack auf die 
Wiesn - eine große Partysause.

BESUCHERINFOS

Do.  10. Aug: ab 19:00 Uhr 
Fr. 11. Aug:  ab 17:00 Uhr
Sa. 12. Aug:  ab 15:00 Uhr

Parkplätze vorhanden
Aktuelle Infos: 
www.tegernsee.com

Musi, die Musikkapelle Vagen, die 
Bierbank Blech, die Kühlwogn Musi, 
die Mangfalltaler Musi, die Vonga 
Vierer Blos'n, die Niklasreuther Musi 
und die Höhenrainer Musi. 

Für das leibliche Wohl sorgen die 
Hendlbraterei Peter Hainz, der  
Mandlhans und die Schlossbrauerei 
Maxlrain. 

BESUCHERINFOS
www.volksfest-feldkirchen.de

RESERVIERUNGEN
volksfest@tv-feldkirchen.de

BESUCHERINFOS
Eintritt: € 8 EUR (unter 14 J. frei)
10 bis 18 Uhr
Parkplätze vorhanden
www.bavaria-historic.de

Veranstaltungen 2023
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MAXLRAINER
RITTERSPIELE
SCHLOSSWIESE MAXLRAIN

15.
bis

17.
SEPT

zweimal täglich stattfindende Große 
Ritterturnier zu Pferde sein. Mit 
Pferd und Reiter präsentieren die Ak-
teure spektakuläre und atemberau-
bende Jagd- und Spielszenen. 
Auf der Marktbühne präsentieren 
sich zahlreiche Gaukler, Zauberer 
und Musikanten mit ihren Shows 
und Konzerten. Am Samstag fin-
det zusätzlich um 22 Uhr ein großes 
Feuerspektakel mit faszinierenden 
Feuerkunststücken und Flammen-
bildern statt.

Vom 15. bis 17. September finden 
die Maxlrainer Ritterspiele statt - ein 
Mittelalterfest für die ganze Familie.
In Maxlrain präsentiert sich der große 
Händler- und Handwerkermarkt mit 
Spielzeugmachern, Schmiedemei-
stern, Wollspinnern, Glasbläsern, 
Waffenschmieden, Schmuckhänd-
lern und vielem mehr. Die köstlichen 
Düfte der Garbrätereien, Tavernen, 
Suppenküchen und Räuchereien kit-
zeln dabei den Gaumen beim Rund-
gang über den Markt. 

Die verschiedenen Lager zeigen da-
maliges Sippenleben, Handwerk, 
Kochen und Fechtkämpfe. 
Der absolute Höhepunkt wird das 

GARTENLUST
IN MAXLAIN
SCHLOSSWIESE MAXLRAIN

08.
bis

10.
SEPT

Im September erwartet Euch vor der 
herrlichen Kulisse von Schloss Maxl-
rain eine der größten Gartenschauen 
Süddeutschlands:  Über 130 Ausstel-
ler zeigen die aktuellen Trends rund 
um das Thema Garten. 
Zu sehen und zu kaufen gibt es ne-
ben einer riesigen Auswahl an hei-
mischen sowie exotischen Pflanzen 
alles, was das Gartenleben noch 
schöner macht: Brunnen, Feuerstel-
len, Gartenmöbel in allen Farben 
und Materialien, Whirlpools für den 
Außenbereich sowie Keramik. Aber 
auch Kunstobjekte, Windspiele oder 
Strandkörbe können erstanden wer-
den.

Außerdem erwarten Euch Vorträge 
rund um Pflanzen und Garten,  Mu-
sik, Theater und Varieté, kulinarische 
Leckereien sowie Kinderbetreuung 
und Kinderunterhaltung für die klei-
nen Gäste.

SPEEDWAY
IN OLCHING
MAXLRAINER ARENA OLCHING

So

08.
OKTOBER

In der „Maxlrainer Arena“ in Olching 
geht es zum Finale der Speedway-
Bundesligasaison nochmal so rich-
tig zur Sache: der Motorsportclub 
Olching empfängt am 8. Oktober 
das Team aus Brokstedt zum letzten 
und wahrscheinlich entscheidenden 
Wettkampf der Saison! 
Mit dabei sind für den MSC Olching 
der Lokalmatador und Langbahn-
Weltmeister von 2018 Martin Smolin-
ski, der superschnelle Däne Nikolai 
Klindt, Österreichs Nummer eins Da-
niel Gappmaier, Speedway-Vollprofi 
Valentin Grobauer, Langbahn-Welt-
meister 2014 Erik Riss, der Deutsche 
Juniorenmeister U21 von 2022 Erik 
Bachhuber - um nur einige Größen 

KRAUTHOBELN
BIERGARTEN BRÄUSTÜBERL MAXLRAIN

07.
bis

11.
OKTOBER

Seit über 70 Jahren pflegt die Fami-
lie Heinritzi die Tradition des Kraut-
hobelns. Seit 5 Jahren findet diese 
im Bräustüberlbiergarten statt. Die 
Krautköpfe werden exklusiv von An-
ton Wagner aus Ismaning angebaut 
und nach Maxlrain geliefert. Die Tra-
dition hat Historie, denn über Jahr-
hunderte wurde von den Ländereien 
der Bischofssitz München-Freising 
mit dem Kraut beliefert.
Bis zu 50 kg nehmen Krautfans mit 
nach Hause, um dieses dort frisch 
einzumachen. 
Neben den Krautköpfen werden un-
ter anderem Gärtöpfe, Krautstampfer 
und Gewürze angeboten.
Franz Heinritzi und die Landfrauen 

aus Beyharting freuen sich auf Ihren 
Besuch in Maxlrain. Ausführliche In-
fos erhalten Sie vor Ort. Eintritt frei.

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa. 07. Okt: 10 bis 17 Uhr

So. 08. Okt: 12 bis 17 Uhr

Mo. 09. Okt: 10 bis 17 Uhr

Di. 10. Okt: 10 bis 17 Uhr

Mi. 11. Okt: 10 bis 17 Uhr

Mehr Infos:
Bericht vom Krauthobeln 
im rfo (Okt. 2021)

BESUCHERINFOS
Programm und Eintrittspreise 
ab Juli auf der Veranstalterseite:
www.turbaevents.de

zu nennen. 
Los geht’s um 14 Uhr – wer sich be-
reits am Vormittag ein Bild von den 
Teams machen möchte, kann bereits 
beim Training ab 10 Uhr dabei sein. 
Auch das „Goldene Band der Schloss-
brauerei Maxlrain“ wird an diesem 
Renntag wieder vergeben.

Für leckere Verpflegung sowie Maxl-
rainer-Bier ist natürlich im Fahrerla-
ger-„Boxenstopp“ sowie rund um die 
Rennbahn gesorgt! 

BESUCHERINFOS
Aktuelle Infos zum Programm 
und den Eintrittspreisen unter  
www.msco.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Fr. 08. Sept: 10 bis 18 Uhr

Sa. 09. Sept: 10 bis 18 Uhr

So. 10. Sept: 10 bis 18 Uhr

EINTRITTSPREISE 
Tageskarte:  8 EUR 

bis 16 Jahre Eintritt frei!

Infos: www.gartenlust.eu
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Schlossserenade in Vagen und 
dem Wirtshaussingen erwarten 
Euch auch in diesem Jahr wie-
der neue Künstler: Bayerisch-
Folk von ANHEIZHOLZ in 
Schloss Maxhofen am 27. Mai 
oder dreistimmiger irischer 
Folk von den MORE MAIDS 
in Kolbermoor am 3. Juni. 
Klasssik-Liebhaber kommen 
am 30. September beim Kon-
zert der Pianistin AMANGUL 
KLYCHMURADOVA in Bad 
Aibling ganz auf ihre Kosten.

Maxlrainer 
Kultursommer 2023

Schon am 18. März startet 
in diesem Jahr der MAXL-
RAINER KULTURSOM-

MER. Zum Auftakt wurde in 
Sankt Georg in Bad Aibling die 
Matthäus-Passion aufgeführt. 

Im Juni und Juli nimmt das 
diesjährige Programm dann 
wieder Fahrt auf: Neben den 
alljährlichen Klassikern wie 
dem Jazz-Frühschoppen, dem 
Handwerker- und Trachten-
markt, dem Morgentanzl, der 

So 02. JULI

Das Morgentanzl ist bei den Volks-
tanzfreunden längst zu einer Instituti-
on geworden. So wird der Wirtsgarten 
des Bräustüberls nur für das Morgen-
tanzl zu einem Tanzboden unter freiem 
Himmel. Um sechs Uhr früh setzen die 
Musikanten der Aichacher Bauernmusi 
zum Begrüßungsstückl an, dann folgt 
der Auftanz. Bis zur Frühschoppenzeit 
spielt die Musi zünftig Walzer, Pol-
kas, Boarische und die überlieferten 
Chiemgauer Tänze auf. 
Die Bräustüberl-Küche bietet schon 
in aller Früh Kaffee, frische Brezen, 
Weißwürste und Wiener an. Man kann 
sich auch etwas zum Essen mitbringen, 
aber die Getränke sind ausschließlich 
vom Bräustüberl zu beziehen.
Die Veranstaltung findet nur 
bei trockenem Wetter statt.

Morgentanzl
im Bräustüberl

06.00 Uhr

Eintritt: 10 € (nur Tageskasse) 
Biergarten Bräustüberl Maxlrain
Stachöder Weg 2, 83104 Maxlrain  

Die Opernaufführung
in der Reithalle

Auch die Opernbühne wird na-
türlich nicht fehlen. In diesem 
Jahr wird in der Reithalle von 
Schloss Maxlrain Gaetano Do-
nizettis großartige opera buffa 
DON PASQUALE aufgeführt 
- ein Meisterstück der musi-
kalischen Komödie. Daneben 
finden zwei romantische und 
virtuose Opernkonzerte statt.

Programm und Infos
Der Kulturförderverein Mang-
falltal in Maxlrain e.V. dankt al-
len Sponsoren und Gästen und 
wünscht viel Freude mit den 
Veranstaltungen des diesjäh-
rigen Programms. 

Infos und Vorverkauf:
www.kultursommer.maxlrain.de
Tel. 08061 / 90 79 - 31
kultur@maxlrain.de

Sa 30. SEPT

Die Pianistin Amangul Klychmuradova 
stammt aus Ashgabat in Turkmenis-
tan und lebt heute in Kolbermoor. Die 
Künstlerin ist Preisträgerin mehrerer 
Wettbewerbe. Als Solistin, Kammer-
musik-Partnerin und Klavierbeglei-
terin gab Amangul Klychmuradova 
bereits zahlreiche Konzerte in Turkme-
nistan, Deutschland, Frankreich, USA 
und Russland. Als Klavierpädagogin 
unterrichtet sie an der Musikschule 
Rosenheim, darüber hinaus war sie 
von 2015 - 2021 Korrepetitorin der 
Oper Schloss Maxlrain.

Programm:
Johannes Brahms: Intermezzi und 
Klavierstücke / Clara Schumann: Noc-
turne und Romanze / Sergei Slonim-
ski: In memory of Brahms u.a.

Klavierkonzert
Amangul Klychmuradova

19.30 Uhr

Eintritt 15 € 
Konzertsaal Novalishaus
Ghersburgstr. 19 
83043 Bad Aibling

Mi 22. NOV

Wer kennt sie nicht, die Geschichte 
von Hänsel und Gretel, die sich im 
Wald verirren und dort auf das Lebku-
chenhaus der wunderlichen Knusper-
hexe stoßen. Das für seine liebevollen 
und detailreichen Inszenierungen 
bekannte Forstinninger Solisten-En-
semble, unter Leitung von Karin Wick, 
lädt zu einem großen Querschnitt der 
romantischen Oper „Hänsel und Gre-
tel“ von Engelbert Humperdinck ein 
- das prachtvolle Bühnenbild, die lie-
bevoll gestalteten Requisiten und die 
wundervolle Musik werden Kinder und 
Eltern gleichermaßen begeistern und 
verzaubern…und natürlich werden den 
Zuschauern auch Sandmännchen und 
Taumännchen begegnen.

Dauer: ca. 75 Minuten

Hänsel und Gretel 
- für Klein und Groß -

15:00 Uhr

Eintritt: 9/11 € 

Kulturmühle Bruckmühl
Bahnhofstraße 10
83052 Bruckmühl

2
SA 27. MAI

„Anheizholz" stammt vom höchsten 
Voralpenpunkt Bayerns, Schnaitsee 
und blickt auf die Welt herab. 
In ihrem neuen Programm „Schall 
und Rauch“ präsentieren die beiden 
Musiker*innen  ihre Lebensweisheiten 
aus dieser einmaligen Perspektive in 
ihren Liedern, im selbst entwickelten 
Bayerisch-Folk Stil. Der mitreißende 
Gesang von Thomas Beer erzählt von 
Alltäglichem und Tiefgründigem, von 
Melancholischem und Ironischem aus 
Bayern und der Welt. Begleitet wird 
er dabei von seiner eigenen Gitarre 
und Christine Schreier, die nicht nur 
mit wahnwitzigen Blockflötensolos 
und zauberhaftem Tastenglockenspiel 
glänzt, sondern auch als Orchester, 
Chor und Schlagwerk in Personalunion 
fungiert.

Anheizholz
Schloss Maxhofen

19.00 Uhr

JUNI/JULI

„Don Pasquale“ (Gaetano Donizetti)
Älterer, reicher, aber geiziger Adeliger 
sucht junge hübsche Frau zwecks Hei-
ratsabsichten. Komik und Turbulenzen 
garantiert! 

So  09.07.2023  um 18:00 Uhr
Mi  12.07.2023  um 19:30 Uhr
Fr 14.07.2023  um 19:30 Uhr
Sa 15.07.2023  um 19:30 Uhr

„Figaro, Figaro, Figaro…“ 
Heiteres von Mozart und Rossini
Sonntag, 25.06.2023 um 18:00 Uhr

„Sommerromanze“
Mittwoch, 05.07.2023 um 19:30 Uhr

Karten: www.oper-maxlrain.de
T: 08062-8070934

Oper
Don Pasquale

und Konzertabende

Eintritt: ab 25  €
Reithalle Schloss Maxlrain
83104 Tuntenhausen-Maxlrain  

So 11. JUNI

Der Jazzfrühschoppen im Innenhof des 
Landgasthof Stahuber in Thal erfreut 
sich seit vielen Jahren großer Beliebt-
heit: sommerliches Flair, bayerische 
Kulinarik und mitreißende Musik - in 
diesem Jahr mit dem jungen Jazz-Trio 
„The Corasonidos“. 

Bereits seit Schulzeiten am Gym-
nasium Bruckmühl stehen die bei-
den Sänger*innen und Multiinstru-
mentalist*innen Maja Strobelt und 
Michel Berger als Duo auf der Büh-
ne. Unterstützt werden sie von dem 
Schlagzeuger und Bigbandleader Kor-
binian Bauer mit dem sie in der Salsa-
band der Musikhochschule München 
ihre gemeinsame Liebe zu Jazzmusik 
lateinamerikanischen und afrokubani-
schen Ursprungs entdeckt haben.

Jazz-Frühschoppen:
The Corasonidos

11.00 Uhr

Eintritt: 8 €  (nur Tageskasse)
Landgasthof Stahuber, Thal 3 
83620 Feldkirchen b.W.

Sa 03. JUNI

Keiner, der die „More Maids“ live 
erlebt hat, kann sich ihrem Charme 
entziehen. Drei Frauen, drei Haar-
farben, drei Typen – eine Musik! 
Das Markenzeichen der Band ist der 
dreistimmige Gesang, im Mittelpunkt 
steht die samtige Stimme Barbara  
Coerdts. Die Songs sind teils typisch 
irisch, teils haben sie Acoustic-Pop 
Einflüsse, sind aber durchweg in der 
irischen Tradition des „Storytelling“ 
verwurzelt. Die More Maids überzeu-
gen jedoch nicht nur vokal, sie spielen 
auch ihre typisch irischen Instrumen-
te meisterhaft und lassen zwischen 
den Liedern immer wieder mit flotten 
Tanzstücken die Funken fliegen. 
Ausstrahlung, Charisma und Humor. 
Ein Konzertabend mit Wohlfühlgaran-
tie.

More Maids
Kolbermoor

20.00 Uhr

Eintritt : 19 € 
Mareissaal
83059 Kolbermoor 

01./02. JULI

Beim Handwerker- und Trachtenmarkt 
in Maxlrain präsentieren sich auch 
heuer wieder über 70 Austeller und 
Handwerker den an Brauchtum und 
Tracht interessierten Besuchern. Hier 
findet Ihr alles, was zur Tracht gehört 
und selten gewordene Handwerks-
kunst wie z.B. den Messermacher, den 
Rechenmacher, Edelweißschnitzer, 
Kammmacher usw..

Den kleinen Marktbesuchern wird das 
Handwerk näher gebracht. Nicht Bas-
teln – Handwerken ist das Thema. Und 
eine Modenschau der ganz besonderen 
Art wird ebenfalls stattfinden!
Zudem gibt es Kaffee und Kuchen, 
Dampfnudeln, Thüringer Bratwürste 
und natürlich Maxlrainer Bier.
www.markt-und-aktion.de

Handwerker- und 
Trachtenmarkt

jew. 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintritt frei
vor der Schlossbrauerei Maxlrain 
Aiblinger Str. 1, 83104 Maxlrain

MODERNES

BAYERISCHES

FÜR JUNG UND ALT

KLASSISCHES

2 0 2 3
Eine Veranstaltungsreihe des Kulturfördervereins

Mangfalltal in Maxlrain e.V.

DI  17. OKTOBER

„A richtiger Kirta dauert bis zum Irta…“ heißt es im Volksmund, und das gesellige Wirtshaussingen beim Kriechbaumer ist der richtige Abschluss für das Kirchweihwochenende.
Das Wirtshaussingen in Mietraching fi ndet nun schon seit einigen Jahren statt. Der Saal ist voll mit Besuchern, die gern lustige Lieder mitsingen und es sich bei Essen und Trinken gut gehen lassen. Die „Frühschoppenmusi“  begleitet den Gesang und spielt mit Trompete und Flügelhorn beliebte überlieferte Schottische, Landler, Polkas, Rheinländer und Walzer aus Musikantenhandschriften – aber auch den „Bie-nenhaus-Galopp“, das „Rehragout“, den „Jäger aus Kurpfalz“, den „Bären-Walzer“ und andere mit Text zum Mitsingen überlieferte bekannte Weisen. Auch die in den Wirtshäusern beliebten bayerischen Lieder wie der „Dudlhofer“, das „Loisachtal“, der „Steirer-bua“, oder der „Böhmerwald“ werden angestimmt.

Der Kulturförderverein Mangfalltal in Maxlrain e.V. und Ernst Schusser freuen sich auf viele Gäste zum „Geselligen Wirtshaussingen“. 

Eintritt frei
Gasthaus Kriechbaumer, Ebersberger Str. 7283043 Bad Aibling-Mietraching

Wirtshaussingen 
am Kirtadienstag

20:00 Uhr

MI 22. NOVEMBER

15:00 Uhr

Hänsel und Gretel 
Kulturmühle Bruckmühl

„Knusper, knusper Knäuschen, wer knuspert an meinem Häuschen...“ - Wer kennt sie nicht, die Geschichte von Hänsel und Gretel, die sich im Wald verirren und dort auf das Lebkuchenhaus der wun-derlichen Knusperhexe stoßen. Das weltberühmte Märchen der Gebrüder Grimm bezaubert seit Gene-rationen die Herzen von Groß und Klein. Das für seine liebevollen und detailreichen Inszenierungen bekann-te Forstinninger Solisten-Ensemble, unter Leitung von Karin Wick, lädt zu einem großen Querschnitt der romantischen Oper „Hänsel und Gretel“ von Engel-bert Humperdinck ein - das prachtvolle Bühnenbild, die liebevoll gestalteten Requisiten und die wunder-volle Musik werden Kinder und Eltern gleichermaßen begeistern und verzaubern…und natürlich werden den Zuschauern auch Sandmännchen und Taumänn-chen begegnen.

Dauer: ca. 75 Minuten

Eintritt: 
Erwachsene  11 €
Kinder u. Schüler  9 €

Eintritt: 11 / 9 € (inkl. 7% MwSt.)
Kulturmühle Bruckmühl
Bahnhofstraße 10 · 83052 Bruckmühl

MAXLRAINER
KULTURSOMMER

Kulturist
Freiheitwww.kultursommer-maxlrain
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Durch diese Unterstützung ist es erst möglich, hochwertige kulturelle Veranstaltungen anzubie-ten. Unsere Tätigkeit wird unterstützt durch:

BR Heimat • Druckservice Rudolf Gebhart, 
Bad Aibling • Eder GmbH, Tuntenhausen •
Frischpack GmbH, Mailling bei Schönau • 
Energie Südbayern GmbH, München •
Gemeinde Bad Feilnbach • Gemeinde Feld-
kirchen-Westerham • Gemeinde Großkaro-
linenfeld • Gemeinde Tuntenhausen •
Markt Bruckmühl • Molkerei Meggle GmbH 
& Co, Wasserburg • meine Volksbank-Raiff-
eisenbank Rosenheim-Chiemsee eG •
Omnibus Hollinger, Ellmosen • Prinz und
Prinzessin Lobkowicz, Maxlrain • Salushaus 
- Familie Greither, Bruckmühl • Schloss-
brauerei Maxlrain • Schwirtlich KFZ, 
Bad Aibling • Sparkasse Rosenheim-
Bad Aibling • Spinner GmbH, Feldkirchen-
Westerham • Stadt Bad Aibling • Stadt 
Kolbermoor • Ursula-und-Walter-Schatt-
Stiftung, Rohrdorf • Weinfachhandel Resi 
Englhart, Mailling

Kulturförderverein Mangfalltal in Maxlrain e.V.Aiblinger Str. 1, 83104 Tuntenhausen-MaxlrainTel. 08061/9079-31
E-mail: kultur@maxlrain.de

Wir freuen uns
auf den gemeinsamen 
Kultursommer

VORSTANDSCHAFT:

1. Vorsitzender:  Bgm. Georg Weigl
Stellv. Vorsitzende:  Resi Englhart
Kassier:  Roland Bräger
Künstlerischer Leiter:  Hubert Dobl
Geschäftsführerin:  Gertrud Vogl
Beisitzerin:  Theresa Englhart
Kassenprüfer:  Lutz Ellermeyer,  Rudolf Mittermüller

Im vergangenen Jahr konnten wir nach 2-jähriger Coronapause endlich wieder den Kultursommer in und um Maxlrain durchführen - und das mit großem Erfolg.

Nahtlos schließen wir 2023 am Vorjahr an und bie-ten Ihnen 14 Veranstaltungen mit unterschiedlichs-ten Schwerpunkten: Neben Bayerischem und Klas-sischem und den bekannten Größen in unserem Programm gibt es auch wieder viel Jazz, Folk und ein Programm für Groß und Klein. 

Wir freuen uns auf den (Kultur-)Sommer!

DER KULTURFÖRDERVEREIN 
BEDANKT SICH HERZLICH BEI 
ALLEN SPENDERN UND SPONSOREN. 

SA 08. JULI
Schloss-Serenade

Schlosspark Vagen

Zum 32. Male fi ndet heuer die traditionelle Schloss-Serenade in Vagen in gewohnter Weise statt.
Konzertante Blasmusik, Volksmusik und höfi scheMusik werden wieder von Chören, sowie von Mu-sikern und Künstlern aus Vagen und Umgebung im beleuchteten Schlosspark der Familie von Aretin in Vagen dargeboten.
Es ist das „Vagener Event“ an dem die Bevölke-rung und Gäste von nah und fern seit Jahren mit großer Begeisterung mit Kind und Kegel teilneh-men.
Wie jedes Jahr ist auch diesmal wieder der Ein-tritt frei. Der Erlös aus den freiwilligen Spenden wird einem wohltätigem Zwecke zugeführt.

Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Aktuelle Infos unter:
www.schloss-serenade.de oder 
Tel. 0152 / 23952434
(auch am Tag der Veranstaltung)

Veranstalter: Musikkapelle Vagen

Eintritt frei 
Schlosspark Vagen
83620 Vagen

20:30 Uhr

(Spenden für einen wohltä-
tigen Zweck werden gerne 
entgegengenommen)

SA  30. SEPTEMBER

Amangul Klychmuradova
Die Pianistin Amangul Klychmuradova stammt aus Ashgabat in Turkmenistan und lebt heute in Kolber-moor. Ihr Studium, mit Abschlüssen als Konzert-pianistin, Klavierpädagogin und Liedbegleiterin, führte sie zunächst an die Musikhochschule in Ashgabat, wo sie später auch als Dozentin unter-richtete und anschließend an die Hochschule für Musik und Theater München. Die Künstlerin ist Preisträgerin mehrerer Wettbewerbe. Als Solistin, Kammermusik-Partnerin und Klavierbegleiterin gab Amangul Klychmuradova bereits zahlreiche Konzerte in Turkmenistan, Deutschland, Frankreich, USA und Russland. Als Klavierpädagogin unterrichtet sie an der Musikschule Rosenheim, darüber hinaus war sie von 2015 - 2021 Korrepetitorin der Oper Schloss Maxlrain.

Programm:
Johannes Brahms: Intermezzi und KlavierstückeClara Schumann: Nocturne und RomanzeSergei Slonimski: In memory of Brahms
u.a.

Eintritt: 15 € (inkl. 7% MwSt.)
Konzertsaal Novalishaus
Gehrsburgstr. 19 · 83043 Bad Aibling

Klavierkonzert
Konzertsaal Novalishaus

19:30 Uhr

FR 03. NOVEMBER

Zu altbairischer und alpenländischer Volks- und Festmusik lädt der Kulturförderverein Mangfalltal e.V. in den Saal des Gasthauses Weingast in Kematen ein.

Es singen und musizieren:
Oimbliah Dreigsang
Adlgasser Sänger
Hirschberg Zithermusi
Agatharieder Tanzlmusi

Frisch auf die Jagd hinaus
Zu den Liedern und Stücken erzählt Siegi GötzeGeschichten und lustige Begebenheiten.  

Eintritt 18 € (inkl. 7% MwSt.)
Gasthaus Weingast, Kematen
83075 Bad Feilnbach

Volksmusikabend
Gasthaus Weingast, Kematen

20:00 Uhr

• Kartenvorverkaufsbüro Maxlrain: 
 Tel. 08061/9079-31; Mail: kultur@maxlrain.de

• Ticket Zentrum Kroiss 
 Stollstraße 1, 83022 Rosenheim
 Tel. 08031/35650, info@ticketzentrum.ro

• Manu`s Cartoleria
 Kirchdorfer Str. 14 b, 83052 Bruckmühl
 Tel. 08062-6870, 
 manuela-tina.hengler@freenet.de

• AIB-KUR, „Haus des Gastes“ 
 Bad Aibling, Tel. 08061 / 90800

• Bücherladen Librano
 Rosenheimer Str. 13, 83043 Bad Aibling
 Tel. 08061/3148, post@librano.de

• Buch & Cafe 
 Westerhamer Str. 6,
 83620 Feldkirchen-Westerham 
 Tel. 08063/9735232, buch@buchundcafe.de

• Bücherladen Assling
 Bahnhofstraße 25, 85617 Assling 
 Tel. 08092/852722 
 buecher.assling@gmail.com

• Dorfl aden Moosach
 Grafi nger Str. 4, 85665 Moosach
 Tel. 08091-6179173 
 info@dorfl aden-moosach.de

KARTEN
VORVERKAUF

www.kultursommer.maxlrain.de
www.kultursommer.maxlrain.de

Kulturist
Freiheitwww.kultursommer-maxlra
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Di 17. OKT

Das Wirtshaussingen in Mietraching 
am Kirtadienstag findet nun schon 
seit einigen Jahren statt. Der Saal 
ist voll mit Besuchern, die gern lus-
tige Lieder mitsingen und es sich bei 
Essen und Trinken gut gehen lassen. 
Die „Frühschoppenmusi“  begleitet 
den Gesang und spielt mit Trompete 
und Flügelhorn beliebte überlieferte 
Schottische, Landler, Polkas, Rhein-
länder und Walzer – aber auch den 
„Bienenhaus-Galopp“, das „Rehra-
gout“, den „Jäger aus Kurpfalz“, den 
„Bären-Walzer“ und andere mit Text 
zum Mitsingen überlieferte bekannte 
Weisen. 
Der Kulturförderverein Mangfalltal in 
Maxlrain e.V. und Ernst Schusser freu-
en sich auf viele Gäste zum „Geselli-
gen Wirtshaussingen“. 

Wirtshaussingen 
am Kirtadienstag

20:00 Uhr

Eintritt frei 
Gasthaus Kriechbaumer, 
Ebersberger Str. 72
83043 Bad Aibling-Mietraching

Fr 03. NOV

Zu altbairischer und alpenländischer 
Volks- und Festmusik lädt der Kul-
turförderverein Mangfalltal e.V. in den 
Saal des Gasthauses Weingast in Ke-
maten ein.

Es singen und musizieren:
Oimbliah Dreigsang
Adlgasser Sänger
Hirschberg Zithermusi
Agatharieder Tanzlmusi

Frisch auf die Jagd hinaus
Zu den Liedern und Stücken erzählt 
Siegi Götze Geschichten und lustige 
Begebenheiten.  
 

Volksmusikabend
mit Siegi Götze

20:00 Uhr

Eintritt 18 €
Gasthaus Weingast, Kematen
83075 Bad Feilnbach

Eintritt: 18 € / 8 € Schüler 
Schloss Maxhofen, 
Wertacher Str. 10
83052 Bruckmühl
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Drohendes Brauereisterben
Eine besorgniserregende Entwicklung auf dem Biermarkt

In den letzten Monaten 
ging das Gespenst eines 
großen Brauereisterbens in 

Deutschland durch die Presse. 
Der Branchenverband befürch-
tet eine tiefergehende Trend-
umkehr mit vielen Betriebs-
aufgaben. Doch wie ist das zu 
bewerten und was sind vor 
allem die Gründe dafür?

DER GRÜNDERBOOM IM 
BRAUWESEN IST VORBEI

Brauereisterben in Deutsch-
land - das ist kein neues The-
ma. Gerade in den 1980er und 
1990er Jahren führte die Kon-
zernbildung im Brauwesen 
zunehmend dazu, dass kleine 
Braustätten nicht mehr kon-
kurrenzfähig waren und aufge-
ben mussten, während die be-
kannten "Fernseh-Biere" über 
eine aggressive Werbe- und 
Preisstrategie immer größere 
Marktanteile gewannen. Eine 
Trendumkehr setzte ab 2005 
ein: Mit dem Aufkommen von 
"Craft Beer" schossen Mikro-
Brauereien mit einem Ausstoß 
bis lediglich 1.000 hl aus dem 
Boden. Von 508 auf 901 er-
höhte sich deren Zahl zwischen 
2005 und 2020. Jüngste Erhe-
bungen des Statistischen Bun-
desamtes zeigen jedoch, dass 
der Neugründer-Boom erstmal 
gestoppt ist – und die Zahl der 
Betriebsaufgaben deutlich an-
steigt. 

Während es 2019 noch 1552 
Brauereien in Deutschland 
gab, ging die Zahl bis 2022 auf 
1507 zurück. Das ist noch nicht 
dramatisch, aber der Deutsche 
Brauer-Bund (DBB) rechnet 
damit, dass dies erst der Anfang 
einer Konsolidierungswelle ist, 
die gerade mittelgroße Bierher-
steller treffen könnte. 

VON DER CORONA-KRISE 
IN DIE ENERGIE- UND 

LIEFERENGPASS-KRISE

Die Corona-Krise war der erste 
Schock für die Braubranche, 
wobei hier vor allem diejeni-
gen Brauereien betroffen wa-
ren, die einen Schwerpunkt auf 
Fassbier hatten und durch den 
Lockdown in der Gastronomie 
kein Bier mehr absetzen konn-
ten. Da der Bierkonsum zuhau-
se aber anstieg, konnte das von 
den meisten Brauereien noch 
gut aufgefangen werden.
Deutlich schwerwiegender als 
der Lockdown selbst waren je-
doch die massiven Kostenstei-
gerungen bei Rohstoffen und 
Verbrauchsmitteln, bedingt 
durch die rigide chinesische 
Corona-Politik, welche ein-
gespielte Handelsströme und 
damit natürlich völlig aus dem 
Lot gebrachte hatte. Nichts war 
mehr normal und selbstver-
ständlich. Improvisation und 
Kreativität waren plötzlich ge-
fragt.

KOSTENEXPLOSION 
ZWINGT ZU BIERPREIS-

ERHÖHUNGEN 

Der Krieg in der Ukraine war 
schließlich der entscheidende 
Faktor, der die Kostensituati-
on in den Brauereien aus den 
Angeln hob: Da die Bierpro-
duktion energieaufwändig ist, 
bedeuteten die drastisch ge-
stiegenen Strom-, Gas- und Öl-
kosten eine massive Belastung. 
Hinzu kamen Lieferengpässe, 
z.B. bei Glasflaschen oder Koh-
lensäure, die größtenteils aus 
der Ukraine importiert wurden. 
„Die Kosten sind historisch 
hoch“, meldet der Deutsche 
Brauer-Bund und listet mit 
Verweis auf eine Mitgliederbe-
fragung vom Jahresende 2022 
auf, wie stark sich Energie, Roh-
stoffe und Verpackungsmateri-
alien verteuert haben: Hopfen 
zum Beispiel um 35 Prozent, 
Malz um 90 Prozent, Glas um 
70 Prozent, Kronkorken um 
120 Prozent, Bierkisten um 40 
Prozent, Fässer um 90 Prozent, 
Etiketten um 30 Prozent, Lkw-
Frachten um 20 Prozent.

Natürlich wurden in der Ver-
gangenheit auch regelmäßig 
die Bierpreise angehoben, doch 
immer mit Augenmaß. Und 
auch im Vergleich zu anderen 
Lebensmitteln wie beispiels-
weise Brot waren diese eher 
gering. 

Lange hatten sich große wie 
kleine Brauereien preislich 
nicht aus der Deckung gewagt, 
doch seit Anfang 2023 kündigte 
eine Brauerei nach der anderen 
Bierpreisanpassungen an. 

7,50 € FÜR EIN 
KNEIPENBIER?

Wo soll der Bierpreis hinfüh-
ren? Die Antwort ist schwierig, 
denn es hängt davon ab, ob die 
Preissteigerungen in abseh-
barer Zeit wieder zurückgehen 
oder bleiben – oder sogar noch 
weiter ansteigen. Für Aufsehen 
sorgte der stellvertretende Vor-
sitzende des Brauereiverbands 
Berlin-Brandenburg, Stefan 
Fritsche gegenüber der BILD, 
als er im Januar in einem Inter-
view sagte: „Wenn Brauereien 
und Gastronomen ihre Mehr-
kosten voll an den Verbraucher 
weitergeben, sind wir Ende die-
ses Jahres bei 7,50 Euro für den 
halben Liter Bier.“

Hoffen wir, dass es nicht soweit 
kommt. Auf dem Oktoberfest 
wird es allerdings laut Wiesn-
Chef Baumgärtner in diesem 
Jahr kaum möglich sein, einen 
Preis unter 14 Euro pro Maß zu 
halten. 2022 kostete die Maß 
noch zwischen 12,60 Euro und 
13,80 Euro.

PREISDUMPING TROTZ 
INFLATION

Es ist eine für den Konsu-
menten absurde Konstella-
tion festzustellen: Während 
in der Gastronomie die Bier-
preise deutlich erhöht wur-
den, sind in Getränkemärkten 
teilweise Dumpingpreise für 
Trägerware zu finden. Eini-
ge Konzernbrauereien gehen 
mit aggressiver Preispolitik in 
den Markt. Es geht dabei im 
Moment nicht um Gewinn-
maximierung, sondern um das 
Gewinnen von Marktantei-
len und einen Verdrängungs- 
wettbewerb. Dass dies auf Ko-
sten des gesamten Biermarkts 
und unserer Brauereikultur er-
folgt, scheint irrelevant zu sein. 

FAZIT

Es ist nicht abzusehen, wie sich 
der Biermarkt in nächster Zeit 
entwickelt. Die Wahrschein-
lichkeit einer größeren Markt-
bereinigung ist jedoch sehr 
hoch. Aber es wird an Euch als 
Konsumenten liegen, ob die 
Preiskampfstrategie der Groß-
en den erwünschten Erfolg hat 
oder nicht. Für Konsumenten 
wie für Brauereien heißt es, 
nach vorne zu schauen. Aber 
vieles wird leider nicht mehr 
nur in unseren Händen liegen.

Quellen: Statistisches Bundesamt, Brauer-
Bund, GetränkeNews!, Stern

Biermarkt
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D
er Getränkehan-
del hat sich in den 
letzten drei Jahr-
zehnten grundle-

gend gewandelt, einhergehend 
mit einem Wandel im Verbrau-
cherverhalten. Johann Wallner, 
Verkaufsleiter Handel, hat dies 
hautnah miterlebt: Seit 29 Jah-
ren ist er in Maxlrain für den 
Groß- und Einzelhandel zu-
ständig.

29 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit

Als Johann Wallner am 1. März 
1994 als erster Maxlrainer 
Verkäufer für den Handel an-
fing, tickten die Uhren noch 
ganz anders. Damals war die 
Schlossbrauerei eine private 
"Haustürbrauerei" mit einem 
Kern-Absatzgebiet von etwa 20 
km Umkreis, die neben Wirt-
schaften ausschließlich pri-
vat geführte Getränkemärkte 
belieferte. Etwa 70 "Märkte" 

Der Handel im Wandel
Getränkemärkte, Supermärkte, Tankstellen und Heimdienste

Das Maxlrainer Vertriebsteam für den Handel

umfasste der persönlich be-
treute Kundenstamm. Diese 
Getränkemärkte waren teilwei-
se in Hinterhöfen oder in Kel-
lern untergebracht. "Es war oft 
eng, dunkel und feucht und die 
Inhaber standen sowohl dem 
Endkunden als auch den Brau-
ereien als direkte Ansprechpart-
ner gegenüber," erinnert sich 
Johann Wallner. "Heute ist das 
meist anders, denn die Entschei-
dungen werden nur noch selten 
vor Ort getroffen. Und auch die 
Art der Zusammenarbeit und 
die Kommunikation haben sich 
mit der Zeit verändert."

Neue Strukturen 
im Handel

Seit Ende der 1990er Jahre än-
derte sich die Struktur der Ge-
tränkemärkte grundlegend: 
Immer mehr Getränkemarkt-
ketten entstanden, während 
die privat geführten Märkte 
immer weniger wurden. Hinzu 
kamen die Getränkefachgroß-
händler – mit und ohne eige-
nen Getränkemärkten, die den 
Handel direkt mit einem groß-
en Sortiment beliefern. Unab-
hängige Getränkemärkte wie 
früher gibt es nur noch sehr we-
nige. Viele davon schließen sich 
heute sogenannten Vermark-
tungsgesellschaften an, die für 
die privaten Märkte auch das 
Marketing übernehmen. Und 
schließlich haben natürlich 

auch die großen Supermarkt-
ketten sowie Tankstellen mit 
ihrer Getränkeabteilung oder 
eigenen Getränkemärkten eine 
immer größere Bedeutung er-
langt.

"Auch unsere Endkunden 
haben sich verändert."

Heute wird deutlich weniger 
Bier konsummiert als noch 
vor 30 Jahren. Waren es 1990 
laut Statistischem Bundeamt 
noch 142,7 Liter pro Kopf, lag 
die Zahl 2020 bei nur noch 94,6 
Litern. Die Haushaltsstruktur 
zählt immer mehr Single-Haus-
halte und Trends bestimmen 
den Markt. Auch das Verhal-
ten der Konsumenten hat sich 
massiv verändert: Kleine Fla-
schen (0,33l), kleine Gebinde 
(6-Packs), neue Trinkgewohn-
heiten (leichte und alkoholfreie 
Biere) und mehr Experimen-
tierfreudigkeit (Sortenvielfalt) 
gewinnen mehr und mehr an 
Bedeutung. "Für uns ist es ent-
scheidend auf die Wünsche der 
Verbraucher  einzugehen und 
wir können uns auch gewis-
sen Trends nicht verschließen. 
Aber wir sind uns dabei immer 
treu geblieben und haben im-
mer auf unsere Produktqualität 
und klassische Sorten gesetzt. 
Stehenbleiben dürfen wir aber 
nicht." 

"Kreativität, Kontakte
und die Präsentation 

im Getränkemarkt sind 
heute entscheidend."

Heute ähneln Getränkemärkte 
zunehmend modernen Super-
märkten. Das Einkaufserleb-
nis wird großgeschrieben und 
auch die Auswahl ist teilweise 
gigantisch. 
Während früher auf die Prä-
sentation der Ware kaum Wert 
gelegt wurde, ist diese heute 
ganz entscheidend. So überlegt 
sich das Maxlrainer Vertriebs-
team Jahr für Jahr attraktive 
Zugabeaktionen und verwen-
det viel Zeit und Mühe auf die 
Außendarstellung im Markt. 
"Mit aufwändigen Aufbauten 
und Sonderplatzierungen un-
terstützen wir den Wunsch der 
Getränkemärkte, dem Konsu-
menten ein Einkaufserlebnis 
zu bieten. Es macht viel Arbeit, 
macht aber auch Freude, wenn 
wir unsere Produkte hochwertig 
präsentiert sehen." sagt Johann 
Wallner.

Der Handel - weiterhin 
im Wandel

Durch Amazon & Co., und dem 
"Booster" Corona geschuldet, 
werden heute Heimdienste 
immer populärer.  Diese gab 
es zwar schon früher, doch der 
klassische Heimdienst erfährt 

gerade eine beachtliche Re-
naissance. Lieferzeiten für Ge-
tränke im Stadtgebiet von un-
ter 2 Stunden sind mittlerweile 
keine Seltenheit. Und der Markt 
wächst. So gilt es, die Verände-
rungen des Marktes ständig zu 
beobachten und zu entschei-
den, welche Entwicklung man 
mitmacht und welche vielleicht 
bewusst nicht. "Es bleibt span-
nend, aber wir haben ein tolles, 
kreatives Vertriebsteam und ar-
beiten daran, immer am Puls 
der Zeit zu sein," sagt Johann 
Wallner.

Das Maxlrainer 
Vertriebsteam

Johann Wallner war bis 2006 
der einzige Außendienstmitar-
beiter. Dann folgte Anton Hoiß, 
der bis 2011 einen Teil der Han-
delskunden übernahm. 2011 
kam Alexander Eisenkolb, heu-
te zuständig für den Großraum 
Rosenheim und München. 
Mit der Einführung des MAXL 
war der Vertrieb nicht mehr zu 
stemmen und die nationale 
Nachfrage kam hinzu. Seit 2018 
ist Christian Schuhbeck für den 
deutschlandweiten Handel (ex-
klusive Bayern) zuständig. 2019 
folgte Alexander Öttl, zuständig 
für die Heimatregion. 
Im Innendienst unterstützen 
Sonja Demmel und Bernadette 
Daxenberger das Handelsteam. 

Von rechts nach links: 
Christian Schuhbeck, Sonja Demmel, 
Johann Wallner, Alexander Eisen-
kolb, Alexander Öttl und Bernadette 
Daxenberger

Johann Wallner, Verkaufsleiter Handel



13Getränkemarkt

Einfach, praktisch sicher

Neuer Zwicklverschluss
Für alle Fans von unserem naturtrüben  

ZWICKL MAX: Natürlich gehört der lässige 

Aufreißverschluss so zum ZWICKL MAX 

wie der süffige Inhalt selbst. Doch nach-

dem sich der ein oder andere beim Öffnen 

schwergetan hat, haben wir für einen neu-

en Verschluss gesorgt: 

einfach, praktisch und sicher 
... auch bei langen Fingernägeln

Ab sofort findet Ihr den ZWICKL MAX mit 

neuem "Pull-off" bei Eurem Getränke-

markt.

Genießt unseren naturtrüben Zwickl Max, 

eine unserer urigsten Bierspezialitäten.

NEU
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Die MAXL Sonnenbrille:
ab 8. Mai zu jedem Tragerl MAXL GRATIS

Für diesen Sommer haben wir uns für alle MAXL-
Fans etwas ganz Besonderes ausgedacht: 
die lässige MAXL-Sonnenbrille!

Fragt in Eurem Getränkemarkt danach - ab dem 
08. Mai wird unsere Sonnenbrille an alle teilneh-
menden Getränkemärkte ausgeliefert. Wartet nicht 
zu lange – die Nachfrage wird sehr groß sein.

Die Sonnenbrille ist hochwertig in einer Schachtel 
verpackt.

Unser Vertriebsteam wünscht Euch viel Spaß mit der MAXL-Sonnenbrille!
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   Strohhut-
Zugabe Doppelbock

Und noch eine Zugabeaktion erwartet Euch 
im Sommer: Ab dem 03. Juli gibt es in al-
len an der Aktion teilnehmenden Getränke-
märkten zu jedem Tragerl MAXLRAINER 
HELLES, LEO WEISSE oder SCHLOSS GOLD 
einen Maxlrainer Strohut! Fragt danach!

ab 03.07.2023

Fotoaktion im Juni! Macht mit! 
Ob am See, in der Arbeit, im Biergarten oder in der 
Ferne im Urlaub - schickt uns Eure Fotos mit der 
MAXL-Sonnenbrille.

Im Juni gibt es jede Woche 
5 Tragerl MAXL zu gewinnen.

Postet ein Foto mit Eurem MAXL-Sommermoment, 
verlinkt unseren Facebook- oder Instagram- 
Account mit dem Hasthag #MaxlSommer in der 
Caption! Alle gelungenen Beiträge werden wir täg-
lich reposten!* Die 5 kreativsten Ideen gewinnen 
einen Träger Maxl!
Ihr habt keinen Social Media Account? Dann sendet 
uns Eure Fotos per E-Mail mit dem Betreff maxl-
sommer an: gewinnen@maxlrain.de
Wir posten dann auch hier die besten Fotos und Ihr 
seid bei der Verlosung dabei!

Zu jedem Tragerl HELLES, 
LEO WEISSE und SCHLOSS GOLD

Nur solange 
der Vorrat reicht!

*Mit dem Verwenden des Hashtags #maxl-sommer in der 
Caption zu Eurem Bild oder durch Zusendung Eures Fotos per 
E-Mail erklärt Ihr Euch damit einverstanden, dass wir das 
entsprechende Bild auf unserer Facebook- und Instagram-
Seite veröffentlichen dürfen.
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Almen statt Palmen
Wandern und Einkehren südlich von Maxlrain

Es ist Wochenende oder 
Urlaub und Ihr wollt 
wandern gehen – ohne 

bei der Hütteneinkehr auf ein 
kühles MAXLRAINER zu ver-
zichten? Dann haben wir für 
Euch 3 tolle Tipps parat – für  
einen Tagesausflug wie auch 
mit Übernachtungsmöglichkeit 
in unserer herrlichen Natur.

SILLBERGHAUS
- BAYRISCHZELL - 

Aus Bayrischzell kommend 
Richtung Landl findet sich 
nach ca. 3 km der Parkplatz 
Sillberghaus an der Tiroler Stra-
ße. Von dort sind es nur 30 bis 
40 Minuten Fußmarsch zum 

einzigartig gelegenen ALM-
BAD SILLBERGHAUS. Das et-
was abgelegene Almgebiet am 
Südhang des Ursprungtales 
faszinierte schon in den 1930er 
Jahren Wanderer, Urlauber und 
Lebenskünstler. 
Für Wanderer und Mountain-
Biker sowie Schlittenfahrer und 
Schneeschuhgeher im Winter 
ist das SILLBERGHAUS von 
Freitag bis Sonntag und an Fei-
ertagen geöffnet. In den gemüt-
lichen Stubn und auf der Pano-
rama-Terrasse gibt es regionale 
Speisen und deftige Brotzeiten, 
größtenteils in Bio-Qualität. 
Das SILLBERGHAUS wird 
gerne von Gruppen exklusiv 
gebucht, Ihr könnt aber jeder-
zeit auch als Paar oder Familie 

ein Zimmer anfragen. Es 
gibt Pauschalen mit Mehr-
gangmenü am Abend und 
reichhaltigem Frühstück am 
Morgen. Der große Natur-
Panorama-Außenpool steht 
den Übernachtungsgästen zur 
Verfügung.

Infos zu Aktionstagen wie dem 
"Schmarrnsonntag", dem "Jo-
delkurs" oder "Yoga am Berg" 
findet Ihr auf der Website.

Almbad Sillberghaus
Tiroler Str. 70

83735 Bayrischzell
Telefon: 08023 533

www.almbad.de/sillberghaus

HUBERSPITZ
- MIESBACH/HAUSHAM - 

Von Miesbach / Hausham 
kommend Richtung Tegern-
see findet sich an der Gindel-
almstrasse in Hausham der 
Tal-Parkplatz vom ALMBAD 
HUBERSPITZ. Von dort sind es 
nur 35 bis 40 Minuten zu Fuß 

zu dieser einzigartig gelegenen 
Hütte, mit sagenhaftem Blick 
auf den Schliersee und die da-
hinter liegende Bergkulisse. 
Das Haus wurde in den 1930er 
Jahren von einem Münchner 
Keks-Fabrikanten als Sommer-
frische für die Mitarbeiter ge-
baut und hat bis heute nichts 
von seinem Charme verloren.
Bewirtschaftet wird die Hütte 

Ausflugstipps: Huberspitz, Sillberghaus und Frasdorfer Hütte
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wie auch das SILLBERGHAUS 
von Peter Kirchberger und sei-
nem Team. Das Hüttenkonzept 
und die Küche verfolgen den 
gleichen Qualitätsanspruch bei 
Speisen, Zimmern und dem 
entschleunigenden Rahmen-
programm für die Gäste.

30 Betten bietet das Haus –  
darunter Doppel- und Mehr-
bettzimmer. Die gemütliche 
Stubn und die Panorama-Ter-
rasse sind einzigartig. Wer hier 
nächtigen möchte, sollte unbe-
dingt zeitig reservieren. 
Tagesgäste sind von Freitag bis 
Sonntag herzlich willkommen 
– und sei es "nur" auf das ein 
oder andere MAXLRAINER. 
Übrigens, von hier aus kann 
man auch noch weiter wandern 
– zur Neureuth oder zur Gindel-
alm.

ALMBAD HUBERSPITZ
Huberspitz 1

83734 Hausham
Telefon: 08026 9296760

www.almbad.de/huberspitz

STUBN IN DER 
FRASDORFER HÜTTE

- FRASDORF -
Auf einem Hochplateau in den 
Chiemgauer Alpen, 950 Meter 
über dem Meeresspiegel, steht 
die FRASDORFER HÜTTE. Die-
se kann ab Frasdorf, ausgehend 
vom Parkplatz Lederstube über 
eine Forststraße entspannt in 
ca. 50 Minuten erwandert oder 
auch mit dem Fahrrad erreicht 
werden. Für geübte Wanderer 
bietet sich die Tour ab Aschau 
vom Parkplatz der Festhalle 
Hohenaschau über die Hofalm 
an. Etwas länger dafür modera-
ter ist der Weg über den Ortsteil 
Hammerbach mit ca. 70 Minu-
ten Gehzeit.
In der Stubn und auf der Ter-
rasse werden Euch modern 
interpretierte Gerichte aus 

dem Alpenland serviert. Sehr 
zu empfehlen ist das Menü, 
gestaltet von Chefkoch Max 
Müller und seinem Team. Die 
Produkte stammen vorwiegend 
von befreundeten Erzeugern 
aus der eigenen Land- und 
Forstwirtschaft und folgen dem 
Rhythmus der Natur. 
Geöffnet ist die STUBN IN DER 
FRASDORFER HÜTTE von 
Donnerstag bis Sonntag. An 
diesen Tagen kann man mittags 
wie abends einen Tisch reser-
vieren - sei es à la Carte oder 
Menü nach Empfehlung des 
Küchenchefs. Am Abend wird 
bis 20:30 Uhr gekocht. Wer für 
seine Reservierung am Abend 
nicht in Wanderlaune ist, kann 
ab dem Parkplatz Lederstube 
einen Shuttle bestellen.

Nach aufwändigen Sanierungs-
arbeiten kann man in der FRAS-

DORFER HÜTTE auch gepflegt 
übernachten: 9 neue Doppel-
zimmer sowie ein Drei- und 
ein Vierbett-Zimmer stehen zur 
Verfügung: urig-modern und 
gemütlich eingerichtet.
Reservierungen könnt Ihr be-
quem online vornehmen.

Stubn in der Frasdorfer Hütte
Am Zellboden

83112 Frasdorf
www.stubn.co
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Kreativer Heller Weißbierbock

Christian Gelter 
3. Braumeister und seit August 2022 in Maxlrain

Maxlrainer intern

Der Ehrgeiz, die Neugier und 
die Leidenschaft für's Brauen 
machen unsere jungen Brauer 
aus. Und so kam die Idee auf, 
gemeinschaftlich ein neues 
Maxlrainer Bier zu entwickeln 
und zu brauen - ein Bier, das 
es in Maxlrain noch nicht gibt 
und zur Brauerei passt. Die 
Brauer und Auszubildenden 
steckten die Köpfe zusammen 
und entschieden sich für einen 
Hellen Weißbierbock. Für die-
ses Experiment entwickelten 
sie eine eigene Rezeptur, expe-
rimentierten mit Hopfen und 
Malz und brauten schließlich 
im letzten Sommer gemein-
sam einen kleinen 50-Liter 
Sud, der dann in der Braue-
rei gemeinschaftlich verkostet 
wurde. Das geschmackliche 
Ergebnis war so hervorragend, 
so dass sich Sepp Kronast ent-

schloss, auf 20 Hektoliter auf-
zustocken. So kontaktierte er 
Markus Hoppe, der in Maxl- 
rain Brauer gelernt hatte und 
heute in Waakirchen seine ei-
gene kleine Brauerei führt. Hier 
waren die idealen Bedingungen 
für dieses Projekt. Zusammen 
mit weiteren Jungbrauern von 
Markus Hoppe investierten die 
10 Maxlrainer Burschen viele 
Stunden ihrer Freizeit  für den 
neuen Hellen Weißbierbock. 
Die Mühe lohnte sich, denn he-
raus kam ein absolutes Spitzen-
bier. Und so sind wir am über-
legen, vielleicht der richtige 
Anlass, um wieder ein Maxlrai-
ner Jahrgangsbier aufzulegen...  

Wir halten Euch auf jeden Fall 
dazu auf dem Laufenden.

von links: Martin Breu, Mathias Waldleitner, 
Benedikt Nitsch, Raphael Nowak, Simon Voelske

Benedikt Nitsch
Ausbildung zum Brauer seit September 2022

Brauprojekt unserer Jungbrauer und Auszubildenden: ein Heller Weißbierbock

Maxlrainer hat seit Jahren eine 
Ausbildungskultur, denn wir 
wissen, dass wir nur mit hoch-

motiviertem Brauernachwuchs, der sich zu 
100% mit unserer Qualitätsphilosophie und 
unseren Produkten identifiziert, unsere Pro-
duktqualität sichern und weiterentwickeln 
können. 
Ein wichtiger Neuzugang im letzten Jahr war 
Christian Gelter als 3. Braumeister. Dieser 
hielt gemeinsam mit dem 2. Braumeister 
Josef Grasser unserem Braumeister Josef Kro-
nast während der Bauphase unserer Fla-
schenabfüllung den Rücken frei. 
Im letzten August stieß Benedikt Nitsch als 
Auszubildender zu unserem Brauerteam 
dazu und fühlt sich in Maxlrain pudelwohl.

Ab 1. September 2023 folgen mit Johannes 
Schönharting und Josef Stocker zwei neue 
Azubis. Wir freuen uns schon und wünschen 
den beiden einen guten Einstieg in Maxl-
rain.

Unsere Neuzugänge im Brauerteam

Das ganze Team nach getaner Arbeit im Brauhaus in WaakirchenSo sieht der Helle Weißbierbock aus.
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Betriebsausflug ins BUFET

Spontane Ideen sind be-
kanntlich oft die Besten: 
So auch bei der Idee, ei-

nen Betriebsausflug ins BUFET 
in München zu machen. Der 
Hintergrund: Im BUFET gibt es 
Maxlrainer "Tankbier", bisher  
eine Einmaligkeit. So wird ein-
mal wöchentlich ein 2000 Liter-
Tank mit dem Anhänger auf die 
Reise nach München geschickt 
und im Bufet frisch angezapft. 
Bis auf die Außendienstmit-
arbeiter hatte das Maxlrainer 
Brauereiteam die Tanks noch 
nie gesehen und das Maxlrai-
ner Helle, das "Greane", auch 
noch nicht in dieser Form pro-
biert. So wurde beim Busun-
ternehmen Riedl ein Bus ange-
mietet und pünktlich um 12:05 
Uhr, nach der Arbeit, machten 
sich 36 Maxlrainer Mitarbeiter 
und Subunternehmer auf den 

Weg nach "Minga". Dort ange-
kommen erklärte der Wirt, Filip 
Cerný, das Zapfprinzip und be-
wirtete die Gäste aus Maxlrain 
mit seinen Wurstspezialitäten 
und reichlich Hellem aus dem 
Tank.
Gegen 17 Uhr ging es wieder 
fröhlich zurück nach Maxlrain. 
Allerdings entschied man sich, 
dass man jetzt den Abend noch 
nicht beenden könne... und 
spontan wurde noch das Maxl-
rainer Bräustüberl aufgesucht, 
um den gelungenen Ausflug ge-
bührend ausklingen zu lassen. 

Peter Prinz 
von Lobkowicz 
(re oben) mit 
seinem Brau-
ereiteam.

Maxlrainer "Tankbier" - das gibt es nur hier in München

Unsere Fan-Laderl 

Schauen Sie vorbei in unserem Maxlrainer Laderl. 

Hier finden Sie eine große Auswahl an Gläsern, 

Krügen und Accesoires für Zuhause. 

Vielleicht finden Sie ja ein tolles Geschenk? 

Schauen Sie vorbei!

maxlrainer-
laderl.de

#2 MAXLRAINER LADERL

In unserem Spreadshop Shirts & Co. bieten wir Ihnen 

Shirts, Sweater, Caps und vieles mehr. Das Tolle: Ne-

ben vielen Farbkombinationen können Sie hier auch 

Ihre Größen festlegen. Jedes Shirt wird individuell 

gefertigt. Und Sie haben 30 Tage Rückgaberecht.

shop.spreadshirt.
de/maxlrainer

#1 SPREAD SHOP
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Vielen Dank allen Maxlrainer-Fans für Eure 
tollen Bilder!  Für jedes in der MAXLRAINER 
ZEITUNG veröffentlichte Foto schicken wir 
Euch einen Karton (18 Flaschen) mit MAXL-
RAINER Bier nach Wunsch frei Haus.

Die Gewinnerinnen und Gewinner dieser 
Ausgabe wenden sich bitte direkt an: 
info@maxlrain.de

FotoFoto--AktionAktion

Unsere Fans

MaxlrainerMaxlrainer

UNSER ONLINE-VERANSTALTUNGSKALENDER
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen in Maxlrain erhalten Sie hier:

www.maxlrain.de  ·  www.kultursommer-maxlrain.de  ·  www.facebook.com/maxlrainer

Perfekt aufeinander abgestimmt:  
Hütte, T-Shirt und der Kühl-
schrank voll mit Maxlrainer 
(Von Letzterem gehen wir aus.)

Markus aus Bad Aibling brachte 
den alten Ägyptern mal einen 
Schloss Trunk mit. Schließlich 
sollen diese ja schon im 34. 
Jahrhundert vor Christus Bier 
gebraut haben. 

Griabiges Feierabendbier - aber 
bei dem Bully gab's sicher noch 
einiges zu tun.

Die richtige Abkühlung auf dem 
SUP - ein sauberer Auftritt von 
Marc

Bei so viel Emotion in der Kälte, 
freut man sich (irgendwann) 
auch wieder auf den WinterDie Mila aus Frankfurt liebt 

gutes Bier. Hier hat sie mit dem 
Maxl angebandelt. 

Der Geburtstagskuchen von 
Mariline Jetzinger ist eine abso-
lute Schau. 

Der TSV Hohenthann feiert schon 
seit Jahren nach seinen Spielen 
mit Maxlroana – oder tröstet sich 
auch mal ab und zu damit.

Die Burschen vom BV Höhenrain 
lassen einander nicht verdursten.

"Wenn mein Kater grad wieder 
rumstreunt, kuschel ich einfach 
mit dem Maxl."

Der Julius aus Grafing hat's 
einfach drauf - ein grandioser 
Pistenauftritt!

Die Musiker von MONOBO SON
sind einfach Profis - und wissen
was guat is.


